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Fraktionsdepesche  *  Aktuelles aus der Kommunalpolitik  *  Ausgabe: Mai 2010  

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde sozialdemokratischer Kommunalpolitik, 
 
eine spannende und lange Sitzung der Bezirksversammlung durften die 
Bezirksabgeordneten gestern erleben. Ein wichtiges Thema, welches wir 
intensiv bearbeitet haben, war die Vergabe von Sondermitteln. Seit Jahren 
setzen die Sozialdemokraten im Bezirk hier einen besonderen Schwerpunkt – 
die Förderung von Kinder- und Jugendbezogenen Investitionen und Projekten. 
 
Ihnen allen möchte ich an dieser Stelle ein erholsames Wochenende (wo 
möglich im Kreise der Familie) wünschen und noch den Hinweis auf den 
kommenden Sonntag geben: Es ist Muttertag! Nun wünsche ich Ihnen viel 
Freude beim Lesen und hoffe auf Ihre zahlreichen Rückmeldungen. 
 
Mit besten Grüßen 
 
Ihr 
 
 
 
 
Postschließung in Fuhlsbüttel  
SPD unterstützt Protestinitiative im Stadtteil 
 
Die Postfiliale am Heschredder in Fuhlsbüttel ist ein wichtiges Standbein des 
Stadtteils. Nachdem die Post dem Regionalausschuss im April mitteilte, 
bereits Ende Mai die Postdienstleistungen am Standort einzustellen und nach 
Langenhorn zu verlagern, regte sich großer Protest im Stadtteil. Eine 
gemeinsame Initiative von Gewerbetreibenden, Vereinen und engagierten 
Fuhlsbüttlern organisierte am 4. Mai eine erfolgreiche Protestkundgebung vor 
der Post im Heschredder, an der rund 150 Bürgerinnen und Bürger 
teilnahmen.  

Durch den öffentlichen Protest hat die Post nun mitgeteilt, dass die 
Heschredder-Filiale bis Juni geöffnet bleibt und im Anschluss eine 
Servicestelle in der Röntgenstraße 13 eröffnet wird. Dorothee Martin, 
Bezirksabgeordnete aus Fuhlsbüttel: „Die ist leider nur ein Tropfen auf den 
heißen Stein, denn die Post gehört mit einem adäquaten Angebot in Zentrum 
des Stadtteils.“  

Die Leistungen der Postbank werden jedoch ganz aus dem Stadtteil in die 
nächste Postfiliale an den Langenhorner Markt verlagert. Dies stellt gerade für 
ältere oder bewegungseingeschränkte Menschen ein großes Problem dar. 
Zwar ist der Langenhorner Markt per ÖPNV erreichbar, die Kunden müssen 
aber noch quer über den Markt laufen, um zur Post zu gelangen. Dorothee 
Martin: „Unter Service- und Kundenfreundlichkeit eines Dienstleistungs-
unternehmens verstehen wir als SPD-Fraktion etwas anderes. Wir sind ent-
täuscht und verärgert über das Verhalten der Post.“ 
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Bei der nächsten Sitzung am 7. Juni wird sich der Regionalausschuss weiter 
mit dem Thema beschäftigen. Eingeladen hierzu wurde auch die regionale 
Politikbeauftragte der Post. Die Sitzung beginnt um 18 Uhr im Sitzungssaal 
des Kundenzentrums an der Hummelsbütteler Landstraße. 
 
 
Wir lehnen höhere Kita-Gebühren ab 
Bezirk Hamburg-Nord fordert den Senat auf seine Pläne zu stoppen 
 
Auf der Sitzung der Bezirksversammlung (06.05.2010) haben die Fraktionen 
von SPD, FDP, Linke und die Gruppe Nordabgeordnete in einem Antrag  den 
schwarz/grünen Senat aufgefordert, die geplante Erhöhung der Kita-Ge-
bühren zu stoppen. Die Erhöhung der Kitabeiträge für Eltern und die 
Erhöhung des Essensgeldes für die kleinsten unserer Stadt sind nicht nur 
unsozial sondern treiben die soziale Spaltung Hamburgs massiv voran. 
 
Hierzu die SPD-Bezirksabgeordnete Heike Lucas: „Es ist für niemanden in 
Hamburg hinnehmbar, dass gerade die Förderung und Betreuung der Kinder 
dieser Stadt noch mehr als bisher von den finanziellen Möglichkeiten der 
Eltern abhängig gemacht wird.“ Lucas weiter: „Es macht mich fassungslos, 
das nicht nur der Senat sondern auch CDU und GAL in unserem Bezirk – auf 
der gestrigen Sitzung Frau Brüggemann (CDU) und Herr Werner-Böltz (GAL) 
–  sich für die Kita-Gebührenerhöhung (Elternbeitrag) um bis zu 130%!, die 
Erhöhung des zusätzlichen Essensgeldes um bis zu 220%!  und für Eltern 
behinderter Kinder für Erhöhungen um bis zu 750%! einsetzen. Das ist ein 
Skandal!“ Auf Bürgerschaftsebene wurde nun auf Antrag der SPD-Fraktion 
beschlossen eine öffentliche Anhörung durchzuführen. Eltern dürfen von 
dieser Debatte nicht durch schwarz/grün ausgeschlossen werden. Eine 
weitere Gefahr ist, dass der Senat nun auch die Eltern gegen sich aufbringt 
und so die gesamte Reform gefährdet. 
 
 
 
Kulturprojekte im Bezirk gefördert 
Bezirksversammlung vergibt 18.000 Euro aus Projektmitteln der 
Stadtteilkultur  
 
Die Bezirksversammlung gibt auf Empfehlung des Ausschusses für Bildung, 
Kultur und Sport 18.000 Euro aus dem Titel „Projektmittel der Stadtteilkultur“ 
für bezirkliche Kulturprojekte frei. Die Fraktionen von SPD, FDP, CDU, GAL 
und der Gruppe Nordabgeordnete (GNA) haben diesen Beschluss auf der 
Sitzung der Bezirksversammlung vom 06.05.2010 beschlossen. Einzig die 
Fraktion die Linke hat sich hierbei enthalten. 
 
Hierzu der Kulturpolitische Sprecher der SPD-Fraktion -Neithard Genz-: 
„Kulturprojekte für die Menschen vor Ort, sind gerade heute wichtiger als je 
zuvor. Vereinen Sie doch nicht nur die Generationen miteinander sondern 
auch Kulturen und Glaubensgemeinschaften“ Genz weiter: „ 14 
Kulturprojekte über den ganzen Bezirk verteilt haben wir mit unserem 
Beschluss unterstützen können. Ob die „Old Merry Tale Jazzband“, die 
Dulsberger HerbstLESE, die „offenen Ateliers 2010“, oder das Stadtteil- und 
Kinderfest vom Initiativkreis Bauspielplatz Eppendorf e.V. um nur einige zu 
nennen – sie alle sind ein wunderbares Beispiel für die vielfältige und kreative 
(oftmals ehrenamtlich geprägte) Kulturlandschaft, welche unser Bezirk seinen 
Einwohnern bietet. 
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Margit Behlert 
Fraktionsgeschäftsführerin

Terminkalender Mai/Juni 2010 

Mittendrin statt nur dabei … 

Jan Ohmer 
Assistent der Geschäftsführung 

Hede Krüger 
Mitarbeiterin der Fraktion 

Ausschüsse / Bezirksversammlung  
 

10.05 Mo 18:00 - 
22:00 ö 

(EWi) Unterausschuss Bau des 
Regionalausschusses Eppendorf-

Winterhude 

Technisches Rathaus 2. 
OG, Raum 246 
Konferenzraum 

 

11.05 Di 18:00 - 
22:00 ö Ausschuss Bildung/Kultur/Sport Großer Sitzungssaal 

 

17.05 Mo 18:00 - 
22:00 ö 

(BUHD) Unterausschuss Bau des 
Regionalausschusses Barmbek-
Uhlenhorst-Hohenfelde-Dulsberg 

Technisches Rathaus 2. 
OG, Raum 246 
Konferenzraum 

 

25.05 Di 18:00 - 
22:00 ö Ausschuss für Umwelt, Verkehr und 

Verbraucherschutz 
noch nicht 

bekannt 

 

26.05 Mi 18:00 - 
22:00 ö Jugendhilfeausschuss Großer Sitzungssaal 

 

27.05 Do 18:00 - 
22:00 ö Stadtentwicklungsausschuss Großer Sitzungssaal 

 

27.05 Do 18:00 - 
22:00 ö Ausschuss Soziales/Gesundheit und 

Integration 
noch nicht 

bekannt 

 

31.05 Mo 18:00 - 
22:00 ö Regionalausschuss Eppendorf-

Winterhude Großer Sitzungssaal 

 

31.05 Mo 18:00 - 
22:00 ö 

(FuLA) Unterausschuss Bau des 
Regionalausschusses Langenhorn-
Fuhlsbüttel-Alsterdorf-Groß Borstel 

Technisches Rathaus 2. 
OG, Raum 246 
Konferenzraum 

 
Veranstaltungen 
 
26. Mai 16 Uhr Bürgerdialog 
Mittwoch mit Thomas Domres (Fraktionsvorsitzender) im Büro der 
  SPD-Fraktion Hamburg-Nord – Martinistraße 31/33 
 
Bei Fragen zu Terminen und Veranstaltungen, wenden Sie sich bitte 
an unser Fraktionsbüro unter Telefon 040 / 46 23 26 
 


